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IMTA- 60. Internationale Musische Tagung 2016 
 

I.   Beschlussantrag 

 

1. Austragungsort der 60. Internationalen Musischen Tagung (IMTA) am Donnerstag, 12. Mai 

2016 ist Biberach.  

2. Auf den Haushaltsstellen “Besondere schulische Aufwendungen“ und „Förderprogramm 

Kommunaler Bildungsplan“ werden zum Haushalt 2016 Mittel in Höhe bis zu 30.000 € be-

reitgestellt. 

 

II.  Begründung 

 

Mit Drucksache Nr. 46/2014 wurde in der Hauptausschusssitzung vom 20.3.2014 darüber berich-

tet, dass der IMTA-Rat die 60. Internationale Musische Tagung im Jahr 2016 gerne in Biberach 

abhalten würde, da sich Biberach durch den Kommunalen Bildungsplan seit vielen Jahren vorbild-

lich in der Vernetzung von städtischen wie auch bürgerschaftlichen getragenen Kultur-  und Bil-

dungseinrichtungen mit den örtlichen Schulen und Kindertageseinrichtungen engagiert. Der 

IMTA-Rat besteht aus Vertretern der staatlichen Schulämtern in Albstadt, Biberach, Donaue-

schingen, Kempten, Konstanz, Lindau, Markdorf und dem Oberallgäu; zu diesen Schulämtern aus 

Baden-Württemberg und Bayern kommen Schulämter aus der Schweiz ( St. Gallen und Thurgau), 

aus Österreich (Vorarlberg) und aus Liechtenstein (Schaan; dort wird die IMTA 2015 stattfinden).  

 

Ziel der IMTA ist, an jährlich wechselnden Orten im Bodenseeraum einen Fortbildungstag für die 

schulpädagogische Praxis in den Bereichen Kunst, Theater, Musik und Sport durchzuführen. 

Durch die drei- bis viertausend Lehrkräfte, die seit 1957 in die jeweiligen Austragungsorte kom-

men, ergeben sich zugleich positive Transfer-Effekte in Richtung Einzelhandel oder Gastronomie. 

Darüber hinaus wird den Biberacher Bürger/innen durch die vielfältigen Aktivitäten und Auffüh-

rungen in den Schulen und öffentlichen (Kultur-) Einrichtungen, bei entsprechender guter Wet-

terlage auch durch das farbenreiche Bespielen der im Freien gelegenen Anlagen und Plätze, der 

Wert und die Bedeutung der musischen Fächer und des Sportunterrichts für die Kinder und die 

Jugendlichen vermittelt. 

 

Dass der IMTA-Rat Biberach und nicht etwa eine größere Stadt im Zuständigkeitsbereich des 

staatlichen Schulamts ausgewählt hat, bedeutet eine ehrenvolle Anerkennung des kommunalpo-

litischen Engagements in der Förderung von Sport und musischer Bildung. Best practice Beispiele 
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werden den zahlreich erwarteten Lehrkräften aus dem Einzugsgebiet lebendig, anschaulich und 

praxisnah weiterführende Impulse für deren Arbeit in den Bereichen Kunst, Musik, Sport oder 

Theater auf den Weg geben. 

In der Aussprache zur Vorlage 46/2014 wurde die fraktionenübergreifende Wertschätzung ge-

genüber der IMTA erkennbar. Zugleich wurde in der Informationsvorlage darauf hingewiesen, 

dass zur Durchführung der IMTA auch die Förderung durch Drittmittel angestrebt wird. Die bei 

der Stadt verbleibenden Aufwendungen müssten aus dem städtischen Haushalt finanziert wer-

den.  

 

 
Dr. Jörg Riedlbauer 

Kulturdezernent 
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